
Vorstellung Diabetologen Hessen eG

www.diabetologen-hessen.de

Wir machen die

ambulante Diabetologie

in Hessen zukunftsfähig!
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Rechtlicher Rahmen

▪ eG = juristische Person / eigene Rechtspersönlichkeit

▪ keine direkten materiellen Vorteile handelnder Personen (Ärzte) und 
Vereinbarungen mit Industrieunternehmen

▪ Abschirmung AntikorruptionsG
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Milestones Entwicklung DGH

Gründung

Diabetologen 

Hessen eG

2007

Wirtschaftlicher

Geschäftsbereich

2010

Plattform 

Diabetes-

beraterInnen

2011

EBM 2013 

& HzV

Erhalt

„Chroniker-

Ziffer“

2013

IV-Wunde

(BEK)

2015

1. Forschungs-

projekt

2016

DMP-

Vergleich AOK

2020

DMP-

Regresse

2018

IV-Wunde 

(DAK & IKK)

2023

DMP-

Vergleich TK

2022

EBM 2009 

Erhalt

„Chroniker-

Ziffer“

2009

DAK

IV-Diabetes 

2021

> 100 

Mitglieder

1. Online 

Fortbildung

Früherkennung

Diabetische 

Retinopathie

2024

GVSG

Aktivitäten 

„Chroniker-

Ziffer“

GVSG
„Chroniker-

Ziffer“ 

weiterhin 

abrechenbar

2025

Assoziierte 

Mitgliedschaft

HzV vs. EBM

LANR vs. 

BSNR

2026

AOK 

Qualitäts-

vereinbarung

Junior-

Mitgliedschaft

TK 

IV-Diabetes

Barmer 

Verhandlung
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Breite Mitgliederbasis 

▪Mitglieder: 134 (Praxen)  >190 Diabetologen
(davon 90 Internisten, 11 assoziierte, 2 Junior Mitglieder)

▪ in 125 Städten

▪Ø 1.000 Patienten 

/ Praxis + Quartal

▪ >500.000 Patientenkontakte p.a.

▪ 95% relevanter Praxen in Hessen

▪Assoziierte Mitglieder: 11 (B, BW, HH, NS, NRW, RP)

▪ >2.600 zielgerichtete Adressaten (Mailings etc.)

– 820 Diabetologen / Ärzte

– 980 Diabetesberaterinnen

– 550 Wundexperten

– 150 MFA
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Mitgliederstruktur
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Kooperationsvereinbarung (Assoziierte Mitglieder) = aus anderen Bundesländern

▪ Ziel: Niedergelassene Diabetologische Schwerpunktpraxen aus anderen Bundesländern 
können von Sonderkonditionen Mitglieder (bspw. Point-of-Care etc.) & Vereinbarungen mit 
bundesweit tätigen Ersatzkassen profitieren – Diabetologen Hessen

▪Umsetzung

– Vereinbarung über eine „Assoziierte Mitgliedschaft“ (= Kooperationsvertrag)

– jährlicher Verwaltungsbeitrag 50,- Euro (aktuell gem. Beitragssatzung)

– kein Kauf eines Geschäftsanteils notwendig – im Gegenzug auch kein Stimmrecht

▪Nutzen

– Zugang Sonderkonditionen Praxisbedarf

• niedriger Jahresbeitrag

• Partizipieren an Verhandlungen mit bundesweit tätigen Ersatzkassen

• Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen (Update Diabetes, DMP etc.) & Projekten

– Diabetologen Hessen: Stärkere Verhandlungsposition gegenüber Krankenkassen & Herstellern für Praxisbedarf
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Nachwuchs: „Junior-Mitgliedschaft“

Ziele
o Nachwuchs amb. Diabetologie

o Kostenlose Fortbildungen

o „Gast-Hörer“ auf Mitglieder-/GeneralV

Ausgestaltung
o Kein Stimmrecht

o Kein Erwerb Geschäftsanteil notwendig

o Niedriger Jahresbeitrag 50,- €

o Befristung auf 3 Jahre, dann Erwerb „ordentliche“ / Voll-

Mitgliedschaft

o Vertragliche Vereinbarung (analog assoz. Mitgliedschaft)

Voraussetzungen
o Angestellte Diabetologen, oder 

o kein bereits niedergelassener, oder 

o in Weiterbildung Diabetologie

Vorteile

o Monetär niederschwelliges Angebot

o Berufspolitik kennenlernen 

❖ Bedeutung & Aktivitäten 

„Interessenvertretung“

❖ relevante Themen

❖ Aktivitäten

o Zugang zu Netzwerk

❖ Persönliche Kontakte knüpfen

❖ E-Mailverteiler

❖ Whatsapp-Gruppe

o TN an FoBi
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Wir unterstützen Weiterbildung unserer Mitglieder

Adiposiologe DAG / DDG

• Strategische Positionierung als Diabetologische Schwerpunktpraxis

• Derzeit noch nicht ggü GKV-Patienten, jedoch 

• als IGel abrechenbar

• Abstimmung mit DDG

• Diabetologen nur 3 (2,5) statt 5 Tage

• Online / Präsenz (https://adipositas-fortbildung.de/adiposiologin) 

• Kosten 360,- Euro

• Zuschuss 50% (180€) für Online Weiterbildung (seit 2024)

Technologie – INPUT: Zuschuss 100€ Train-the-trainer durch FIDAM (ab 2026)

https://adipositas-fortbildung.de/adiposiologin
https://adipositas-fortbildung.de/adiposiologin
https://adipositas-fortbildung.de/adiposiologin
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Früherkennung Diabetische Retinopathie etabliert

In Praxis angekommen – aktuell 16 User in Deutschland

▪Diabetiker sollten alle 1-2 Jahre ihre Augen untersuchen lassen

▪Zunehmend lange Wartezeiten Augenarzt

▪Screening iR Quartalsbesuche

▪Gewinnung qualitativ hochwertige Hersteller von Kamera & KI

▪Herausforderungen – wirtschaftlich machbar: 

– Selbstzahler-Leistung: rechtlich geprüfte Aufklärung & IGel-Vereinbarung

– Einbindung regionale Augenärzte

– mit Sonderkonditionen KI & Kamera wirtschaftlich machbar!

▪ Interesse? Sprechen Sie uns an!

Wir stellen zur Verfügung 

• 1 Konzept,

• Erfahrungsaustausch

mit Nutzern

• Patienteninformation, 

-aufklärung,  & 

• IGel-Vereinbarungen, 

• Slide kits
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Sonderkonditionen Mitglieder – Hinweise Katalog

▪ UACR: Siemens Clinitek 9      

▪ Urine: Aution I-Daten

▪ HbA1c: große Praxen Adams 8190 / mittlere Praxen: Abbott (Afinion) + Siemens (Atellica),          

kleinere Praxen: Aidian

▪ Glukose: 

▪ TPM: Angebot Praxisbedarf ./. 10% ggü Vorjahr

Bioimpedanzanalyse

Diabetische Retinopathie

• Labor

• Praxisbedarf

• Software (Auslese-)

• Videosprechstunde

• Privatärztliche 

Abrechnung

• Versicherung

NEU
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Netzwerk Einbindung  Diabetesberaterinnen

Kommunikation >2.600 spezifische Adressaten Diabetologie

1. Plattform / Netzwerk Diabetesberaterin /Wundexperten

– Veranstaltungen
• Fortbildungen Nord-, Mittel-, Ost- & Südhessen

• Seminare (train-the-trainer, Patienten)

• Workshops

– Newsletter

– Homepage

– Projekte

2. Vorteil

– Intensiver Dialog

– Erhöht Präsenz

– Höhere Identifikation 

– Höherer Nutzen für Mitglieder, Struktur + Partner

Diabetologen /

Ärzte

Diab.Beraterinnen

Wundexperten

820 1.530
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Berufspolitik: IV-Verträge Diabetes

IV-Vertrag DAK Diabetes Ab 2026 auch TK & KV Abrechnung
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Berufspolitik: IV Vertrag Wunde

Teilnehmende KK 

– DAK

– IKK

Abrechnung 

– IVP-Networks GmbH

– Innerhalb Plattform

– Basis hinterlegte Doku

– extrabudgetär

Teilnahme als Praxis 

– Teilnahmeerklärung 
Praxis

– Teilnahmeerklärung 
Patient

– Ablauf-Diagramm

– FAQ (Erfahrungen

Online-Plattform

– Digitale Fallakte

– Zugriff f. Beteiligte Ärzte, 
Pflege, Kostenträger, 
Lieferanten, Patienten

– Verordnung eRezept -> 
erhält Lieferant

Leistungen & Vergütungen

Support - sprechen Sie uns an! 
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Berufspolitik: AOK Qualitäts-Vereinbarung  (2026)

Ziele (Mitglieder)
▪ Steigerung Neueinschreibequote DMP T2

▪ 2 Versorgungsprojekte (Qualität / Wirtschaftlichkeit) p.a.

▪ Digitalisierung

– Versorgungsstruktur

– -prozesse

Zielerreichung: Messung an Qualitätsindikatoren, u.a.
▪ Versicherte ohne Hospitalisierung

▪ HbA1c Bestimmungen (alle vs. DMP)

▪ Untersuchung Retinopathie & Kontakt Augenarzt 

▪ Verordnung Metformin

▪ Kosten / T2 DMP Patient
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Ziele

▪ Interessenvertretung niedergelassene Diabetologen, sowie deren 

Mitarbeiter + Patienten

▪ Qualitativ hochwertige Patientenversorgung

▪ Wirtschaftliche Leistungserbringung durch angemessene 

Versorgungsverträge

▪ Informationsplattform
– Forschung & Industrie für innovative Therapieformen

– Politik und Kostenträger um Bedürfnisse von Diabetikern / Diabetologen besser 

zu kommunizieren

– Kommunikation diabetesrelevanter Informationen

– Mitglieder & Mitarbeiter

– Fortbildungsangebote durch eigene Akademie
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Mitgliedernutzen

Mitglieder Einkauf / Konditionen / Verträge
1. Interessenvertretung (Gesundheitspolitik, KK, KV, bspw. DMP-Vergleiche)

2. Regelmässiger Austausch KV Hessen

3. Verhandlung Krankenkassen 

4. Austausch Mitglieder (Veranstaltungen / Social media Plattform)

5. Point of Care Teste / Geräte: HbA1c, Glukose, SOB, INRatio, Epoc, Albumin

6. Software Auslese BZ – Devices 

7. IV-Verträge 

– Diabetesvertrag – DAK 

– Wunde (DAK, IKK)

Diverse Benefits 

machen eine 

Mitgliedschaft 

attraktiv 
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Umfeld Diabetologen Hessen eG

Marketingservices & 

Projekte

Interessenvertretung, 

Versorgungsverträge, 

Sonderkonditionen 

Praxisbedarf

Hohe 

Versorgungsqualität

Interessenvertretung

Versorgungsqualität

1 Ansprechpartner

Diabetologen

Hessen

Wirtschaft

Mitglieder

KK / KV

Politik

Patienten
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Positionierung DGH

A. Interessenvertretung gg Politik KK & KV

B. Wirtschaftlicher Bereich

▪ Erbringt Dienstleistungen gegenüber Unternehmen im Gesundheitswesen 
(Marketing,Beratung, Projekte + Forschung)

▪ Rechtsform eG 
• Kapitalgesellschaft 

• gewerbliche Struktur ermöglicht vielfältige Ansätze zur Kooperation

▪ Kooperationen ermöglichen VfA & VDGH kodexkonforme Aktivitäten 
• Keine direkte Vereinbarung mit Ärzten

• angemessene Vergütung ärztl. Veranstalter

▪ Marketing-, Beratungs- & Forschungsagentur 

▪ Akademie: Fortbildungsevents f. Ärzte, DiabetesberaterInnen, Pflege
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Berufspolitik: Herausforderungen 2025

▪ „Laborreform 2025“

– Absenkung Erstattungshonorare von Point-of-Care Diagnostik macht diese in vielen Fällen 
unwirtschaftlich und

– führt zu zusätzlichem Aufwand, bspw. doppelte Einbestellung von Patienten

– Aktivitäten

• Durch Verhandlungen konnten wir die Preise von PoC-Herstellern senken

• Wir sind in Gesprächen mit Kostenträgern und Politik über die Rücknahme der Absenkung

▪GSVG (Gesundheitsversorgungsstärkungsgesetz)

– Entbudgetierung führt nicht zu höheren Honoraren bei Hausarztpraxen in meisten Bundesländern

– „Chronikerpauschale“ soll wegfallen -> bedroht Diabetologische Schwerpunktpraxen

– Politischer Aktionismus hat kurz vor Bundestagswahl zur Verabschiedung des GSVG ohne bereits 
vorgesehene Korrekturen bzgl. der Versorgung von chronisch erkrankten Diabetikern geführt

– Aktivitäten

• Wir sind bereits seit Anfang 2024 in Verhandlungen mit Kostenträgern und Politik um auf drohenden Wegfall 
dieser Versorgungsebene hinzuweisen

• Wir führen derzeit intensive Gespräche mit Kostenträgern und Politik 

▪Werden Sie Mitglied bei Diabetologen Hessen!
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Benefit einer Kooperation mit Diabetologen Hessen

– Seit 2009 – auch auf Bundesebene – Vorteile ambulante Diabetologie ggü Kostenträgern 
und Gesellschaft darstellen

Hierdurch Erhalt der Chroniker-Ziffer als Existenzgrundlage  

Diabetologischer Schwerpunktpraxen (2009, 2013, 2025 (bona spe))

– Vorteile einer Kooperation 

• Zugang ~ 95% aller Diabetologischen Schwerpunktpraxen in Hessen

• 1 Ansprechpartner

– statt 5.000 Hausärzte

– statt 120 Diabetologen

• Kostenträger: Lösung aufkommender Fragestellungen (bspw. Regresse, MD, 

Dokumentation DMP auf Chipkarte, IV-Verträge, etc)

• Unternehmen: (Pharma, Geräte, Software): Teilnahme an Veranstaltungen, Projekte

• innovative Konzepte entwickeln

Ohne Diabetologen Hessen eG wäre der Zugang zur ambulanten Diabetologie 
sehr viel aufwändiger !
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Netzwerktreiber Akademie 

@online
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Fortbildungen 2026 – zahlreiche Angebote f. Ärzte & DB

▪Mitglieder / Ärzte

▪Diabetesberatung

& DFS / Wund-Therapie
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Leistungsmatrix - Aufbau



Page ▪ 24

Zielgruppenorientierte Fortbildungsformate  auswählen

Fachformate - Ärzte

Diabetologie & Kardiologie

▪ Kardio-Diabetes, Feb, GI

▪ Post ADA, Jun, HG

▪ Post EASD, Sep, HG

▪ Post DDG, Nov, GI

Fachformate -

Diabetesberatung
▪ Feb, GI

▪ Mai, HP

▪ Apr, FD

▪ Sep, KS

▪ Okt, Rhein-Main-Gebiet

Symposien mit DMP

Diabetologie & Kardiologie
~ 80% Hausärzte

▪ Jugendstil, Mrz, DA

▪ Herkules, Mrz, KS

▪ Diabetes unterm Dom, WZ

– Ärzte & 

– Diabetesberat, WZ

Special Formate Diabetologie + X

▪ Typ 1 Tag

▪ Online Formate

Fachformate -

Wundtherapie
Ärzte, Wundexperten, Pflege, 

MFA

▪ WundTag, GN + DA (Ärzte +)

▪ Fußnetz Mittelhessen, GI (Ärzte +)

▪ KH Korbach (Wundexperten +)



Page ▪ 25

Fortbildungsformate

Fortbildungsorte
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Akademie - Thematisch

Diabetes tangiert „alle“ Vitalfunktionen“

▪ Trigger für Folgeerkrankungen

▪ Therapiequalität beeinflusst Verlauf selbiger

▪ 50% aller Diabetiker haben einen unentdeckten 

KHK   @ vice versa

▪werden in Fortbildungen aufgegriffen

Kardio-

Diabetes
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Netzwerk Plattform Diabetesberaterinnen 

Ziel: Verankerung in Regionen & Vernetzung in Hessen

▪ Regionale Präsenz Nord-Mitte-Ost-Süd

▪ Zentraler Ansprechpartner

Austausch & Entwicklung bspw.  

▪eigene FoBi Veranstaltungen

▪Patientenschulungen

▪Sonstige Ideen &

Aktivitäten
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Experten Netzwerk

Mitglieder mit unterschiedlichen Interessen, Schwerpunkten & 

Kompetenzen

▪Wissenschaft / Forschung / MaFo

▪Speaker

▪Advisory

▪Gesundheitsrecht (GKV, KBV, G-BA)

▪Kostenträger (KK, MDK)

▪Gesundheitspolitik (Diabetesbeirat HSozMin)

▪Therapie

– Strategien (Leitfäden)

– Digitalisierung
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Behandlungsleitfäden Diabetologen Hessen – schon gewusst?

2024 2025 2026
(in Vorbereitung)

Download: www.diabetologen-hessen.de
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Netzwerk Diabetologen Hessen eG

Diabe-

tologen
Hessen

Diabe-

tesbera-

terinnen

Wund-

experten

Kranken

-kassen

KV 

Hessen

For-

schende

Unter-

nehmen

Patien-

ten

Pflege

Politik

Uni-

versität

Kranken

-häuser

Ärzte-

netze

Ärzte-

kammer

Kardio-

logen
Hessen

Haus-

ärzte

Nephro-

logen

VNDN
Nieder-

sachsen
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Netzwerk Aktivität - Indikator Homepage 

Steigende Besucherzahlen dokumentieren wachsende Netzwerk-Aktivitäten 
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Ergänzen Sie ihr Marketingsetup + profitieren Sie von   
unseren Kommunikations-Tools 

Marketinginstrumente für Industrie
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Marketingservices

Marketing-

Services

Home-

page

News-

letter

Aka-

demie

Ärzte

DB

MFA / 

Pflege/

Wunde

Con-

sulting

MaFo
Pro-

jekte
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Kooperationsmöglichkeiten

Marketingtoolbox – Kommunikation durch

1. Homepage

– Logopaket Partner (inkl. Standard-Präsentation)

– Link zur Seite des Partners

– Literaturservice Einstellen wissenschaftlicher Abstracts

– Plattform Diabetesberaterinnen

2. Newsletter

– Periodisches Format = Sandwichstruktur
• Vorstellung Partner mit Logo

• Produktinfo 

– Special
• Innovationen

• Wissenschaft
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Kooperationsmöglichkeiten

Marketingtoolbox – Kommunikation durch

3. Akademie

a. Fortbildung Mitglieder / Ärzte – 15 x p.a.
• Unterschiedliche Regionen in Hessen (Mitte-Süd)

• Stand

• Vortrag

• Offener Teilnehmerkreis

• Gerätevorführung in 30min Pause nach Vortrag

• Attraktiver Referentenpool

b. Diabetesberaterinnen – 5 x p.a.
• Präsenz auf Fortbildungsveranstaltung 4x p.a. (Nord-Mitte-Ost-Süd) 

• Stand, Vortrag, Info-Material

• Offene Veranstaltung

• Projekte

c. Fortbildung Wundtherapie 2 x p.a.

d. Seminare (Train the trainer)
• Präsenz auf Veranstaltungen 

• Info-Material
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Kooperationsmöglichkeiten

Marketingtoolbox – Kommunikation durch

4. Beratungsleistungen, bspw.
• Expertenforum

• Workshop

• Strategie

• Produktlaunch etc.

5. Marktforschung / Umfragen

6. Gemeinsame Projekte
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Weiterentwicklung Informationsplattform 

1. Newsletter Archiv – Recherche -> doppelter Nutzen einer Newsletter Präsenz

2. Akademie – Veranstaltungstermine + online Buchung

3. Literaturservice – Wissenschaftliche Artikel im Abstract Format – schneller Überblick 
relevanter Artikel für Mitglieder

4. Presseartikel 

5. Downloads für Mitglieder

6. Jobbörse

7. Praxisbörse

8. Präsenz Kooperationspartner – 1 Klick / 1. Ebene

9. Eigener Emailaccount für Mitglieder 

Homepage - Vorteile Präsenz
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Logoservice Kooperationspartner

http://www.diabetologen-hessen.de/typo3temp/pics/47142f30a8.jpg

Partner buchen Leistungen (Marketing/Projekte) bei Diabetologen Hessen, bspw. 

Logopräsenz Homepage + Präsentationen (vgl. unten)

Ermöglichen Aktivitäten Diabetologen Hessen (Projekte, EBM, HzV etc.)

Engagieren Sie sich und unterstützen gemeinsame Aktivitäten

http://www.kardiologie-plattform-hessen.de/
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Veranstaltungen 

Diabetologie

• Druck & Versand 

an Mitglieder

• 500 Exemplare

• A1 & 100 x 70cm

• Homepage

Praxis-

Jahres-

Wand-

kalender

https://www.diabetologen-hessen.de/
https://www.diabetologen-hessen.de/
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Veranstaltungen 

Diabetologie

• Druck & Versand 

an Mitglieder

• 500 Exemplare

• A1 & 100 x 70cm

• Homepage

Praxis-

Jahres-

Wand-

kalender

https://www.diabetologen-hessen.de/
https://www.diabetologen-hessen.de/
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Vorstand & Geschäftsführung

www.diabetologen-hessen.de

Reinhold Preiß

Geschäftsführer

Moischter Str. 1A

Ebsdorfergrund

Reinhold.Preiss@diabetologen-hessen.de

Dr. Günter Zerth

stv. Vorstandsvorsitzender

Oberursel

Dr. Christian Klepzig

Gesundheitspolitik  & PR

Rodgau

Dr. Marcus Rothsching

Gesundheitspolitik

Hanau

Dr. Dietrich Tews

Vorsitzender

Gelnhausen

Dr. Joachim v. Gellecom

Leitung Akademie & 

Pohlheim

Dr.  Thomas Günther

Sonderkonditionen Mitglieder

Fulda
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Aufsichtsrat breit aufgestellt

www.diabetologen-hessen.de

Dr. Monika Rosenthal

Frielendorf

Dr. Jan Schwandt

Lohfelden

Dr. Karin Langer

Darmstadt

Dr. Almos Ceke

Gießen

Dr. Cornelia Marck

Vorsitzende, Pohlheim

Dr. Markus Kroker

Bebra

PD Dr. Klaus Ehlenz

Gießen

Dr. Bettina Klöpper

Bad Nauheim
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Fazit

▪Expertennetzwerk 

▪Kooperation mit Premiumherstellern

▪Breite Mitgliederbasis

▪Sehr hohe Vernetzungsdichte 

▪Zahlreiche & individuelle Ansätze zur Kooperation

▪Veranstalter in ärztlicher Hand

▪Neben politischer, auch kommerzielle Positionierung

▪ In Deutschland einmalige Konstellation im Bereich Diabetologie
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